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Befestigung des Steckdosenwürfels und aller dazugehörigen
Komponenten gem. Bemusterung und Musterdecke 
und gem. DE 752; Lage gem. Deckenspiegel
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HINWEISE: Alle Maße sind von den Ausführenden verantwortlich zu prüfen. 
Abweichungen und Unstimmigkeiten jeglicher Art sind vor der Ausführung der 
Bauleitung mitzuteilen. Der Plan gilt nur in Zusammenhang mit der Statik und 
den entsprechenden Schalplänen. Sämtliche Höhenangaben beziehen sich auf 
± 0,00 bzw. m ü.NN.
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Kabelaustritt aus
der Wand ohne Verzug 
an der Wand

Weitere Befestigung nach Erfordernis 
mit zusätzl. Dübeln (siehe auch. DS),
Regel-Befestigung in Plattenstoß

Befestigung der Kabelrohre für die
Querverteilung auf der Längs-
seite der Platten, Abstand 600mm

Ausfädelung der Kabel
senkrecht nach oben
zu den Leerrohren

Abzweigdose an 
der Seite der Trasse
und immer zur Wand hin
ausgerichtet,
UK Abzweigdose = UK Trasse

Leerrohre laufen ca. 10cm (ab Außenkante Trasse)
über die Trasse; Einfädelungspunkt 
liegt "verdeckt"

~10

Befestigung nach Erfordenis
mit zusätzl. Dübeln

7 7

7
7

Länge der Leerrohre
für alle Leuchten in einer Flucht 

7

Ausfädelung aus der Trasse

Befestigung auf der Längsfuge
der Deckenplatten im Abstand 60cm

~2
25

7 77 7

Befestigung im Plattenraster, Abstand 60 mm. 
notwendige Schellen die vom Raster abweichen
sind mit zusätzl. Dübeln zu befestigen. 

Abzweigdose immer an 
der Seite der Trasse
und immer nach außen
zur Wand hin ausgerichtet

~1
0

~1
0

Leerrohre laufen ~10cm (ab Außenkante 

Trasse) über die Trasse
Einfädelungspunkt liegt "verdeckt"

AK Trasse 

~1
0

Ausfädelung aus der Wand z.b
Teambox

Spiralkabel und
Seil

Aufwickelrolle

Abzweigdose

7

Steckdosenwürfel

HINWEIS:

Alle IST-Maße sind zu prüfen. Die Regeldetails zur Sicht-
Installation, Wandabwicklungen und Deckenspiegel sind 
zwingend zu beachten.
Die Montage hat in enger Abstimmung und Koordination der 
TGA-Gewerke zu erfolgen (z.B. Ausfädelung aus Trasse, 
nebeneinader geführte Kabelrohre des gleichen Herst., 
Position Schellen, etc.). Die TGA-Planung ist Plangrundlage der 
Deckenspiegel und Wandabwicklungen.
Abweichungen oder Änderungen sind vor Montage kurzfristig 
mit den Architekten abzustimmen. 
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